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Mittwoch 08.11.2023 Kulturkreis Kraiburg 19:30 Uhr Stammtisch im Gasthof Unterbräu

Freitag 10.11.2023 Römerzwergerl 16:45 Uhr St. Martinszug

Freitag 10.11.2023 Bergwandergruppe 20:00 Uhr Bergabschied im Gasthof Unterbräu

Samstag 11.11.2023 Narrengilde 19:00 Uhr Proklamation im Bischof-Bernhard-Haus

Sonntag 12.11.2023 Zimmererverein 
Kraiburg a. Inn 10:00 Uhr Gottesdienst in der Marktkirche; anschließend 

Jahreshauptversammlung im Gasthaus Ziegler

Samstag 18.11.2023 Blaskapelle Kraiburg 20:00 Uhr Konzert der Blaskapelle im Bischof-Bernhard-Haus

Samstag 25.11.2023 Theatergruppe 
Kraiburg 20:00 Uhr Theateraufführung in der Remise

Sonntag 26.11.2023 Theatergruppe 
Kraiburg 16:00 Uhr Theateraufführung in der Remise

Dienstag 28.11.2023 Stiftung Ecksberg 13:00 bis 
14:30 Uhr

Sprechstunde im Bürgerbüro im Rathaus 
Erdgeschoss

Freitag 01.12.2023 Verein für 
Heimatpflege 19:00 Uhr Adventsfeier im Gasthof Unterbräu

Freitag 01.12.2023 TV 1865 Kraiburg 
Abt. Fußball 20:00 Uhr Christbaumversteigerung in der Wuhrmühle

Samstag 02.12.2023 Freiwillige Feuerwehr 
Guttenburg 20:00 Uhr Christbaumversteigerung im Gasthaus Löw

Samstag 02.12.2023 Theatergruppe 
Kraiburg 20:00 Uhr Theateraufführung in der Remise

Sonntag 03.12.2023 Theatergruppe 
Kraiburg 16:00 Uhr Theateraufführung in der Remise

Donnerstag 07.12.2023 Blaskapelle Kraiburg ab 18:00 
Uhr Klopfersingen

Samstag 09.12.2023 Blaskapelle Kraiburg 19:00 Uhr Weihnachtsfeier der Blaskapelle

Samstag 09.12.2023 Zimmererverein 
Kraiburg a. Inn 19:30 Uhr Christbaumversteigerung im Gasthaus Ziegler

Samstag 09.12.2023 Theatergruppe 
Kraiburg 20:00 Uhr Theateraufführung in der Remise

Sonntag 10.12.2023 Theatergruppe 
Kraiburg 16:00 Uhr Theateraufführung in der Remise

Mittwoch 13.12.2023 Kulturkreis Kraiburg 19:30 Uhr Stammtisch im Gasthof Unterbräu

Donnerstag 14.12.2023 Blaskapelle Kraiburg ab 18:00 
Uhr Klopfersingen

Freitag - 
Sonntag

15.12. - 
17.12.2023

Markt Kraiburg Christkindlmarkt

November 2023

Terminkalender des Marktes Kraiburg a. Inn

Dezember 2023
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LeSeRmeinunG

Als leidenschaftliche Kraiburg-Besucherin, lese ich auch die INNformiert mit 
besonderem Interesse.
Ich bin immer wieder erstaunt und erfreut, zu erfahren, was die engagierten 
Kraiburger auf die Beine stellen. Angefangen bei dem Archivpfleger über den  
Kulturkreis und die Theatergruppe, deren Aufführungen ich schon mehrfach 
erleben durfte und die unzähligen anderen ehrenamtlichlichen Engagierten für 
Kinder und Erwachsene schaffen den kulturellen Zusammenhalt von Kraiburg.

Gerade lese ich „Aktuelles aus der Gemeinde Kraiburg„ über das Parken im 
Ortsbereich und dass es darüber Beschwerden gäbe.
Bitte, liebe Kraiburger, auch wenn es manchmal eng wird mit den vielen Autos, 
besonders auf dem Marktplatz, das macht auch den italienische Charme Ihres 
Ortes aus. Mir macht es gute Laune, wenn ich vom Hotel aus auf den Markt-
platz sehe. Auch wenn ich persönlich meistens mit den Öffentlichen unterwegs 
bin. Bitte keine Park-Verbote auf dem Marktplatz.
Rettungsfahrzeuge verschaffen sich Platz, wenn es nötig ist. Dieses Argument 
ist zwar schlagkräftig, aber die Beschwerden haben möglicherweise andere 
Ursachen. Rücksichtnahme muss sein. Das ist klar aber
.....der Kraiburger Marktplatz, was wäre er ohne Autos oder mehr Einschrän-
kung für das Parken? Ein toter Platz.
Die älteren nicht mehr mobilen Menschen müssen die wenigen Lokalitäten 
bequem erreichen können und teilnehmen am gesellschaftlichen Leben. 
Das geht für viele nicht mehr zu Fuß.
Und die Jungen?
War nicht immer schon ein Marktplatz auch ein Balzplatz.
Und da wird gedrängelt. Jeder möchte einen Platz und da geht es nicht immer 
geordnet zu. Aber das ist das Leben.

Mit freundlichen Grüßen
Ihre Christa Bergholter
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tierung bis Mitte November erledigt ist und das Tor zur 
Durchfahrt wieder freigegeben wird. 

Biberbau
Am Bach der Kumpfmühle hat sich eine Biberfamilie häus-
lich eingerichtet. Der Biberbeauftragte des Landkreises 

war bereits mehrmals vor Ort. Der Bau bzw. die Bauten 
der Familie stauen den Bach auf und gefährden sowohl 
den Wohnblock als auch die anliegenden Wohnhäuser. 
Wir hoffen, dass wir die Tiere mit den abgesprochenen 
Maßnahmen vergraulen können und sie sich ein anderes 
Revier suchen. 

Herzlichst, Ihre Bürgermeisterin 

Petra Jackl

Aktuelles aus der Gemeinde Kraiburg
Liebe Kraiburgerinnen und Kraiburger,

auch wenn das derzeitige Wetter es noch nicht erahnen 
lässt, aber der Winter steht vor der Tür. Regelungen zur 
Räum- und Streupflicht finden Sie in unserer Verordnung, 
die im Rathaus oder auf unserer Homepage zu finden ist. 
Bitte stellen Sie Ihre Autos in vorhandene Garagen und 
achten Sie darauf, dass für unsere Räumfahrzeuge noch 
ausreichend Platz ist. Bei dieser Gelegenheit möchte ich 
auch nochmals auf die Nutzung der Garagen hinweisen. 
Eine Garage ist kein Lagerplatz, sie dient baurechtlich zum 
Abstellen von Fahrzeugen und auch versicherungsrechtlich 
könnte es im Schadensfall Probleme geben, wenn diese wi-
derrechtlich genutzt wird. Weniger Fahrzeuge auf der Stras-
se wären zusätzlich eine enorme Entlastung des öffent- 
lichen Straßenraumes. 
 
ehrung für ernst Auer 
Der Bund Naturschutz hat Ernst Auer für seine 20jährige 
Tätigkeit am Schloßberg mit dem Umwelttaler geehrt. Lieber 
Ernst, ein herzliches Dankeschön für dein Engagement auch 
im Namen der Gemeinde! Durch deine Tätigkeit hat sich am 
Schloßberg ein außerordentliches Biotop entwickelt. 

Ehrung Ernst Auer durch Dr. Andreas Zahn

Die Pflegemaßnahmen wie das Versorgen der Schafe und 
der Ziege sowie die Mäh- und Entbuschungsarbeiten sind 
sehr anstrengend und aufwendig. Der Landschaftspflege-
verband unterstützt uns zwar dabei, aber Herr Auer und 
sein Team würden sich über weitere Helfer freuen. 

Wasserleitung
Die Arbeiten der Ge-
meinde an der Was-
serleitung in der Trost-
berger Straße sind 
bereits abgeschlos-
sen. Nun muss noch 
das Straßenbauamt 
ihre restlichen Aufga-
ben erledigen. Wir hof-
fen, dass die Asphal-
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Baumpflanzaktion am Pumptrack
Am Freitag, 22.09.23 wurden am Pumptrack zwei Som-
merlinden gepflanzt.
Die Kosten für die etwa 4 Meter hohen Laubbäume, die als 
Schattenspender im Sommer dienen wurden komplett vom 
Kreisjugendring Mühldorf übernommen. Die einzige Bedin-
gung, die von Fr. Wittmann vom KJR gestellt wurde, die 
Jugendlichen müssen selbst die Bäume pflanzen.
Es hatten sich über 15 Kinder und Jugendliche angemel-
det, da aber etwa eine Stunde vor dem Termin der Dauer-
regen einsetzte war leider der Andrang überschaubar. 
Trotzdem ließen sich 8 Jungs vom Wetter nicht abhalten 
und buddelten zusammen mit Frau Wittmann was das 
Zeug hielt. Nach einer Stunde waren die Wurzelballen im 
Erdreich und es gab für alle Wurstsemmeln und Getränke 
spendiert von der Gemeinde.

An dem Freitag wäre zudem noch geplant gewesen, den 
Pump Track auszubessern aber wegen der Nässe war dies 
nicht möglich. Diese Arbeiten haben die Jugendlichen in 
Eigenregie in der Woche darauf erledigt. 
Nun ist die Bahn wieder in einem sehenswerten Zustand 
und es macht wieder Spaß zu fahren.
Bei dieser Gelegenheit wollen wir uns nochmals beim 
Kreisjugendring Frau Wittmann für die Baumspenden be-
danken.
 Text/Fotos: Andreas Bichler

Am 26. September 2023 fand die Schülerehrung statt.  
Geehrt wurden Schüler mit einem Abschluss unter 2,0.

Herzlichen Glückwunsch:
Beitzel Emily  Gymnasium. Waldkraiburg, Abitur 1,0
Kiefinger Claudia Staatl. Realschule Waldkraiburg,
 mittlere Reife 1,0
Sieglinde Huber Priv. Massageschule Inntal e.V.,
 Masseurin, med. Bademeisterin 1,1

Schülerehrung
Muskat Marcel Staatl. Berufsschule AÖ, Fachklasse
 Elektroniker für Betriebstechnik 1,1
Victoria Voglmaier Staatl. Realschule Waldkraiburg,
 mittlere Reife 1,1
Fellermeier Selina Staatl. Realschule Waldkraiburg, 
 mittlere Reife 1,2
Moser Leonie FOS Sozialwesen, Fachabitur 1,3
Preintner Sebastian Technische Universität München,  
 Master Maschinenwesen 1,3
Schillmaier Andreas Hochschule Landshut, 
 Wirtschaftsingenieurwesen / 
 Bachelor of Engineering 1,3
Fischer Annika Gymnasium. Waldkraiburg, Abitur 1,4
Sitz Laura Gymnasium. Waldkraiburg, Abitur 1,4
Radlbrunner Anna Gymnasium Waldkraiburg, 
 Mittlerer Reife 1,6
Greif Florian Staatl. BS I Mühldorf, Tischler 1,7
Preintner Mario Hochschule München, Luft- und 
 Raumfahrttechnik, Bachelor of 
 Science 1,8 (2022 Nachmeldung)

Rauscher Lisa Staatl. BS I Mühldorf, Tischlerin 1,8
Simon Schranner Technikerschule München, 
 Fachhochschulreife 1,8
Geiß Alexander BOS Wirtschaft, Fachabitur 1,9
Rehm Renatus FOS Wirtschaft, Abitur 1,9
 Foto: Christa Bachmaier
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Aus dem Pfarrverband Kraiburg
Zu Allerseelen 

Im Haus meines Vaters gibt es viele Wohnungen. 
Wenn es nicht so wäre, hätte ich euch dann gesagt: 
Ich gehe, um einen Platz für euch vorzubereiten? 

 Joh 14,2

Erinnerung flackert auf 
im Lichtermeer auf den Friedhöfen – 
Erinnerung an all die Menschen 
die herausgestorben sind 
aus unserem Leben 
und die wir so schmerzlich vermissen

Dankbarkeit flammt auf 
in dem Lichtermeer – 
Dankbarkeit für all das 
was uns geblieben ist 
und uns auf immer verbindet 
mit denen, um die wir trauern

Vertrauen glimmt auf 
in dem Lichtermeer – 
Vertrauen in die Zusage Jesu, 
dass im Haus seines Vaters Platz ist für alle 
und er selbst den Platz dort bereitet 
für jeden, den er heimholt zu sich

Hoffnung leuchtet auf 
in dem Lichtermeer – 
Hoffnung, die auf Christus gründet, 
der uns durch seine Auferstehung glauben lässt, 
dass all unsere Toten hineingestorben sind 
in ein neues, unvergängliches Leben bei ihm

Gewissheit strahlt auf 
über dem Lichtermeer – 
Gewissheit, dass Christus auch mir nahe bleibt, 
dass er mir Weg ist zur Wahrheit, 
die mich frei macht 
und mich hier und heute leben lässt

 
 Hannelore Bares, In: Pfarrbriefservice.de
 Bild: Gunda Brüske in: Pfarrbriefservice.de

ich bin dann mal weg.

Nach zwei Jahren Einsatz in unseren Pfarreien verabschie-
det sich Pfarrvikar Markus Nappert von unserem Pfarrver-
band und übernimmt die Leitung des Pfarrverbandes Am 
Tachinger See. Deshalb wird er ab 14.11. bis Ende Novem-
ber nur mehr am Wochenende da sein.
Am Samstag, 25. November um 19:00 Uhr findet in der 
Marktkirche in Kraiburg der Verabschiedungs-Gottes-
dienst mit anschließender Feier im Bischof Bernhard Haus 
für alle Pfarreien im Pfarrverband Kraiburg statt. Bei einem 
Umtrunk und Häppchen gibt es die Möglichkeit sich per-
sönlich von ihm zu verabschieden. 
Wir danken Pfarrvikar Nappert für seinen wertvollen Dienst 
bei uns, wünschen ihm für seine neue Aufgabe Gottes Se-
gen und für seinen weiteren Lebensweg alles Liebe und 
Gute!

FiRmunG 2024 - LeBe.LieBe.GOTTeS KRAFT.
Auch wenn es noch keinen konkreten Firmtermin im Sep-
tember oder Oktober 2024 gibt, startet die Firmvorberei-
tung in den beiden Pfarrverbänden Kraiburg und Flossing. 
Derzeit werden die Kinder der 7. und 8. Klassen ange-
schrieben. Die Anmeldung ist in diesem Jahr digital. Firm-
linge und Eltern sollen die Anmeldung ausfüllen und ab-
schicken. Infos und Anmeldung finden Sie auch auf unserer 
Homepage unter „Unser Pfarrverband Kraiburg/Sakra-
mente/Firmung/Anmeldung“. Anmeldeschluss ist Sonntag, 
der 26.11.2023.
Es wird zwei Elternabende zur Information und zur Vor- 
bereitung geben: Für den PV Flossing am Mittwoch,  
8. November 2023 um 19:30 Uhr im Pfarrstadl Flossing 
und für den PV Kraiburg am Dienstag, 14. November 2023 
um 19.30 Uhr im Bischof-Bernhard-Haus in Kraiburg.
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Multivisions-Vortrag „Im Licht des Nordens – Norwegen“
Wer zum Multivisions-Vortrag „Im 
Licht des Nordens – Norwegen“ mit 
Manfred Delpho beim Fotoclub Krai-
burg in der Remise erschienen war, 
brauchte sein Kommen nicht bereuen, 
sondern ging beseelt nach Hause mit 
dem Wunsch, dieses Land selbst mal 
zu besuchen. 

Manfred Delpho, ein international be-
kannter und ausgezeichneter Naturfo-
tograf, zeigte überragende Fotos und 
Filmausschnitte von 16 Reisen ins 
Land der Polarlichter und Mitter-
nachtssonne: tosende Wasserfälle, 
typische Holz-Stabkirchen, Besuche 
auf der Inselgruppe der Lofoten, die 
mächtigsten Gletscher des europäi-
schen Festlandes unter stahlblauem 

Himmel, die sich im Laufe der letzten Jahrzehnte deutlich zurückzogen, Rentier-
herden und Papageientaucher in freier Wildbahn oder kilometerlange maleri-
sche Fjorde. Aber auch Glücksfälle selbst für einen so versierten Fotografen wie 
Delpho, wenn es 
gelingt, in faszi-
nierenden Auf-
nahmen einen 
Seeadler beim 
Fischfang festzu-
halten, eine Elch-

kuh mit einem gerade geborenen Kalb vor die Linse zu be-
kommen oder ein mächtiger Moschusochse in wenigen 
Metern Entfernung aus dem Gebüsch auftaucht. Auf bewe-
gende, spannende Weise moderierte Delpho einfühlsam 
seine Geschichten live, und zurecht bezeichnete Fotoclub-
Vorstand Markus Duchatsch unter dem langen Beifall der 
Besucher den Referenten einen „Maler mit der Kamera“. 

 Text: Georg Meling
 Bilder: Manfred Delpho beim Live-Vortrag, Georg Meling
 Moschusochse und Faszinierende Polarlichter, Delpho
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Weinfest „Südtiroler Abend“ 
bei der Kraiburger Feuerwehr
Das Weinfest unter dem Motto „Südtiroler Abend“ im Kra-
iburger Feuerwehrgerätehauslockte wieder viele Besu-
cher an. Neben den vielen Südtiroler Weine gab es auch 
wieder passende und spezielle Schmankerl, wie die „Süd-
tiroler Bauern Marende“. 

Zur musikalischen Unterhaltung spielte das Duo „De 
Zwoa – Martin und Peter“ zünftig auf. 
Die Besucher konnten bei einem Glas Südtiroler Weine 
und bester Stimmung auch wieder viele Bilder aus den 
letzten Südtiroler Urlauben einiger Mitglieder bestaunen.
 

 Text/Foto: Martin Berger

Kraiburger Feuerwehr
Leistungsprüfung bei der Kraiburger Feuerwehr
Bei der Leistungsprüfung „Die Gruppe im Löscheinsatz“ 
bewiesen die Floriansjünger wieder, dass sie für den Ernst-
fall gut gerüstet sind.

In den vielen Ausbildungstagen wurden die Mitglieder von 
ihren Ausbildern Ludwig Haider, Günther Stuiber, Ludwig 
Bichlmaier und Martin Berger gut vorbereitet.

Neben einem Löschaufbau mit Erstellung einer Wasserver-
sorgung und Bekämpfung eines Brandes, musste auch 
eine Saugleitung gekuppelt werden.
Die Vorführung von verschiedenen Knoten und Stiche, so 
wie einige Zusatzaufgaben wie Gerätekunde oder Theorie-
test, durften auch nicht fehlen.

Steuerkanzlei Ehling
Margot Ehling · Marianne Ehling · Arthur Ehling

Carl-Riedl-Strasse 35 · 84559 Kraiburg am Inn
Tel. 08638/9886-0 · Fax 9886-98 · info@stb-ehling.de
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Unter den kritischen Augen der drei Schiedsrichtern KBM 
Anton Bruckeder, KBM Werner Müller und KBM Julian Lie-
bermann haben alle 18 Teilnehmer aufgeteilt in drei Grup-
pen die Leistungsprüfung mit Erfolg bestanden.
Die Marktgemeinde Kraiburg a. Inn hat alle Teilnehmer 
noch auf eine Brotzeit eingeladen.

Stufe 1:
Johannes Hackner, Maximilian Hartl, Elias Hentschel
Moritz Müller, Andreas Rößner, Dominik Stenger, 
Marco Stumpf, Tobias Thumser, Florian Ziegler

Stufe 2:
Jochen Fritzenwallner

Stufe 3:
Adrian Bratzdrum, Jeffrey Hagopian, Thomas Eschler

Stufe 4:
Thomas Oberwesterberger

Stufe 5:
Daniel Huber

Stufe 6:
Mathias Weinert, Andreas Ziegler, Andreas Greif

 Text: Martin Berger, Fotos: Ludwig Bichlmaier

Die Firma Stenger bildet aus
„Firmenchef Franz Stenger ist sehr zufrieden mit dem 
Nachwuchs an Zimmererlehrlingen“
„Wir bilden seit Jahrzehnten erfolgreich Zimmererlehrlinge 
aus und können uns derzeit nicht über einen Mangel an 
neuen Lehrlingen beklagen. Es ist sehr positiv, dass sich in 
den letzten Jahren wieder mehr junge Leute für das Zim-
mererhandwerk interessieren und nach einem Praktikum 
für eine handwerkliche Ausbildung entscheiden.
Die Lehrlinge von heute sind die Fachkräfte von morgen. 
Umso wichtiger ist es für einen Betrieb, eigene Lehrlinge 
auszubilden und so dem Fachkräftemangel vorzubeugen“, 
so Firmenchef Franz Stenger.
Der Mitarbeiter Josef Auer hat vor über 49 Jahren als Zim-
mererlehrling bei der Firma Stenger begonnen und fungiert 
als Vorarbeiter und Ansprechpartner für die Lehrlinge und 
Mitarbeiter. Er ist sich ebenfalls sicher, dass sich Zeit und 
Aufwand lohnen.
Wir freuen uns, die Lehrlinge in diesem Jahr begrüßen und 
vorstellen zu dürfen:

(v.l. obere Reihe): unsere Zimmererlehrlinge im 3. Ausbildungsjahr: Schuster 
Fabian, Brückner Stephan, Baumann Lukas und Stache Raffael
(v.l. mittlere Reihe): Mitarbeiter Josef Auer, Zimmererlehrlinge 2. Lehrjahr: 
Berger Sebastian, Stenger Dominik, Göbl Maximilian, Mitterreiter Christian 
und Firmenchef Franz Stenger
(v.l. untere Reihe) BGJ-Schüler / 1. Lehrjahr: Anzenberger Thomas, Reindl 
Thomas, Mitter Jakob, Schechtl Julian und Holzmayr Xaver

Franz Stenger gratu-
liert:
„Wir freuen uns über 
jede erfolgreich abge-
legte Gesellenprüfung 
unserer Lehrlinge. Her-
vorzuheben ist Florian 
Fuchs, der bei der Frei-
sprechungsfeier der 
Zimmerer für die be-
sondere Leistung bei 
der Gesellenprüfung 
2023 geehrt wurde.
 
 Text/Fotos: Andrea Stenger      
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elternbeirat 2023/2024
Beim 1. Elternabend des Kindergartenjahres 
2023/24 wurden zum Elternbeirat gewählt: 
Bauer Janine (1. EB-Vorsitzende), Lechner 
Tatjana (2. EB-Vorsitzende), Bayer Ildiko

Vorstand 2023/2024
Bei der Jahreshauptversammlung im Oktober wählten die 
anwesenden Mitglieder den Vorstand: 
Hilge Kerstin (1. Vorsitzende), Erkan Sayin (2. Vorsitzender), 
Barbara Klak (Kassierin), Pinkowski Madlen (Schriftführerin)

 Text: Vorstand der Kraiburger Römerzwergerl e.V.

Kindertagesstätte
Kraiburger Römerzwergerl

Fr, 10.11.2023 
Treffpunkt 16.45 Uhr 

Kindertagestätte Kraiburger Römerzwergerl 
Marktplatz 18, 84559 Kraiburg 

 

WIR ZIEHEN MIT UNSEREN LATERNEN BEGLEITET 

VOM HEILIGEN ST. MARTIN AUF SEINEM PFERD 

UND DER KRAIBURGER BLASKAPELLE VOM 

MARKTPLATZ IN DEN GARTEN DES PFLEGEHEIMS 

ST. NIKOLAUS. 
 
DORT ERWARTET UNS EIN GEMÜTLICHES 

LAGERFEUER UND ES WIRD DIE GESCHICHTE DES 

HEILIGEN ST. MARTIN ERZÄHLT.  
 
MIT ETWAS WARMEM ZU TRINKEN UND 

LEBKUCHEN LASSEN WIR DAS FEST AUSKLINGEN. 
 
BEI SCHLECHTEM WETTER WEICHEN WIR INS 

PFLEGEHEIM AUS. 

Elternbeirat und Förderverein der Grundschule Kraiburg 
haben sich für die rund 150 Schülerinnen und Schüler der 
Schule eine tolle Aktion vorgenommen: Für Ende April  
haben sie den „Mitmachzirkus Stefanie Frank – Circus Carl 
Brumbach“ für eine Woche verpflichtet. Die Aktivitäten der 
beiden Gruppen sind in enger Zusammenarbeit mit der 
Schule in vollem Gange.
Als Ziel der Veranstaltung formulieren Marianne Ehling und 
Petra Klein als Vorsitzende des Elternbeirates sowie  
Vanessa Brown-Seidel als Vorstand des Fördervereins  
gemeinsam, „dass die Förderung von sozialen, emotiona-
len, motorischen und Kognitiven Fähigkeiten im Vorder-
grund der Arbeit steht. Dabei gelingt es auch oft durch die 
gemeinsame Arbeit, integrative Werte an die Kinder weiter-
zugeben.
Auch der Ablauf des Zirkusprojektes, bei dem keine Tiere 
IM Programm sind, steht fest. Im Anschluss an ein zwei-
stündiges Zirkusprogramm können sich die Kinder nach 
ihren Wünschen, Vorstellungen oder Begabungen eine Zir-
kusnummer oder eine andere aussuchen.
Danach erleben sie den Zirkus fünf Tage hautnah. Sie üben 
gemeinsam mit ihren Trainern an den Kunststücken und 
Darbietungen, die sie zum Abschluss in zwei Vorstellungen 
dem Publikum präsentieren dürfen.
Vor allem zwei große Probleme haben die Organisatoren 
noch zu bewältigen. Zum einen ist der Platz für das Zirkus-
zelt mit einer Spannweite von 34 Metern noch nicht klar, da 

es auf der Wiese hinter dem Schulgebäude wegen der 
Hochspannungsleitung nicht aufgestellt werden darf.
Zum anderen sollen die Kosten für die Schulkinder mög-
lichst gering sein, die Gesamtkosten für das Projekt belau-
fen sich auf rund 3750.- Euro. Hier hoffen die Organisato-
ren auf Unterstützung durch private Spenden oder 
Sponsoren der heimischen Betriebe. Vorbildlich hat hier 
die örtliche Sparkasse bereits reagiert und einen Spenden-
scheck in Höhe von 750.- Euro überreicht.
 Text/Foto: Georg Meling

Grundschule Kraiburg – Mitmachzirkus

Ensdorf 7a | 84559 Kraiburg | Tel. 08638 88 69 65

Entdecke die Vielfalt!

Spendenübergabe für das Zirkusprojekt: (von links) Petra Klein und Marian-
ne Ehling vom Elternbeirat, Vanessa Brown-Seidel vom Förderverein, Filial-
leiterin Selina Yektas von der Sparkasse und Schulleiter Markus Blümel.    



11

Ausgabe 11/2023

RINNER KRAIBURG

Alles für Ihr perfektes Dinner erhalten Sie bei Erwin Rinner!
Unsere Bäckerei ist an Sonn- und Feiertagen von 7 30 bis 10 30 Uhr geöffnet

Unsere Öffnungszeiten für Sie:

Montag bis Samstag von 7.30 bis 19.30 Uhr

20 Jahre Kraiburger Ritterschaft
Am 3.11.2003 wurde die Ritterschaft als Sparte des Hei-
matvereins von Walter Hartlmaier mit Hilfe seiner Familie 
gegründet. Bei zahlreichen Mittelalterfesten in der näheren 
und weiteren Umgebung erlangte die Kraiburger Ritter-
schaft Ruhm und Ehre.
Mit großen Engagement bereicherten sie im vorigen Jahr 
das Freilichtspiel „1322 – Die Schlacht bei Ampfing“  und 
dieses Jahr auch „700 Jahre Schlacht bei Erharting“. Zwei 
große Highlights im Jubiläumsjahr war neben den Mittel- 
alterlagern die Rittersonnwendfeier und der Vereinsausflug 
übers Wochenende nach Bamberg.

Kraiburger Rittersonnwende

Als neuer Veranstaltungsort für die Krai-
burger Rittersonnwend wurde dieses 
Jahr die große Wiese beim Naturbad ge-
wählt, was sich sehr gut bewährt hat. 
Alle Helfer und auch viele Gäste kamen 
in Gewandung und tauchten ein ins mit-
telalterliche Geschehen.
Verschiedene Attraktionen waren auch 

für die vielen Kinder geboten, die sich etwa beim Bogen-
schießen, Ringeschmeißen, Axtwerfen oder Seilziehen be-
währen konnten. Die angebotenen Holzschwerter und 
Schilder waren in Windeseile vergriffen und wurden mit Air-
brush kunstvoll verziert. So konnte der Schwertkampf unter 
Anleitung der erfahrenen Ritter geübt werden. Der mittelal-
terliche Schaukampf der Kraiburger Ritterschaft war einer 
der Höhepunkte des Abends, was mit kräftigen „Handge-
klapper“ vom Publikum belohnt wurde. Leider konnte we-

gen der Trockenheit nicht das traditionelle Sonnwendfeuer 
entfacht werden, dafür diente eine leuchtende Pyramide als 
Alternative. Eine gigantische Feuershow begeisterte dafür 
das Publikum und sorgte für Staunen und großen Applaus.
So wurde der Abend mit Spanferkel, Grillfleisch, allerlei Ge-
tränken und der musikalischen Untermalung von Eleya Folk 
ein voller Erfolg.

Vereinsausflug nach Bamberg
Vom 6. bis 8. Oktober fand der Vereinsausflug nach Bam-
berg statt. Gut geführt und gut gelaunt ging es durch die 
Altstadt. Schloss Seehof  und der Bamberger Dom wurden 

neben vielen 
anderen Se-
henswürdigkei-
ten besichtigt.
Bei einem 
Abendessen 
und Rauchbier 
wurden diverse 
Ehrungen vor-
genommen und 
lange gefeiert. 
Nach einem 
Besuch auf der 
Altenburg ging 
es dann wieder 
heim.
 Text/Fotos:
 Sabine Hausperger
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Ja und dann haben wir schließlich auf der Streuobstwiese 
des Bund Naturschutz in Niederheldenstein noch geholfen 
die Äpfel zu ernten. Danke an alle fleißigen großen und klei-
nen Hände.

 Text/Fotos: Barbara Stellner

Bund Naturschutz Kindergruppe
Die Kindergruppe der Orst-
gruppe des Bund Natur-
schutz in Kraiburg war flei-
ßig die letzten Monate. Wir 
hatten drei Arbeitseinsätze. 
Einmal haben wir im Natur-
bad in Kraiburg geholfen die  
Algen zu minimieren. Weil 
es so warm war, haben sich 
die sehr schnell verbreitet 
und damit weiter gebadet 
werden konnte, mussten Al-
gen rausgeholt werden. 

Dann waren wir beim Clean 
Up Day in Waldkraiburg zu-
sammen mit der Plogging 
Gruppe unterwegs den Müll 
aufzusammeln und waren 
leider sehr erfolgreich. 

 von November bis März
 gibt‘s bei uns ab 17 Uhr jeden

 1. und 3. Donnerstag im Monat
 – Schlachtschüssel-Essen – 

 2. und 4. Donnerstag im Monat
 – Schnitzel-Essen – 

Wir sind für Sie da:

Mittwoch – Samstag ab 16.00 Uhr
Sonntag ab 11.00 Uhr

sowie gerne nach telefonischer
Vereinbarung unter 08638 - 74 58

Genießen Sie bayerische Gastfreundlichkeit bei
Rosa Löw und Team
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Der Kulturkreis-Kalender 2023 
– Wasser in und um Kraiburg

Das Novemberbild des Kulturkreis-Kalenders 2023 zeigt 
einen Reiher, der sich im teilweise zugefrorenen Bach spie-
gelt. Dieses sehr gelungene Winterfoto stammt von Karin 
Eckbauer.
 Bild: Karin Eckbauer / Text: Anette Lehmann

Kultur-Kreis-Kraiburg

Theatergruppe Kraiburg

Scrooge oder 
Weihnachten vergisst man nicht
Karten für die Vorstellungen können ab dem 30. Oktober 
reserviert werden. Telefonisch täglich zwischen 17 und  
18 Uhr unter 01520 / 388 75 32 oder per E-Mail an 
kartenvorverkauf@theatergruppe-kraiburg.de 
oder an der Abendkasse! 

Preise:
Erwachsene 15 € 
Ermäßigter Preis 8 €  (Kinder bis 16, Schüler, Studenten 
          und Behinderte mit Ausweis) 
Termine:
25./26. November
2./3. Dezember
9./10. Dezember
16./17. Dezember
23. Dezember
Die Vorstellungen finden am Samstag jeweils um 20 Uhr 
und am Sonntag um 16 Uhr statt.

Die Abendkasse in der Remise öffnet eine Stunde vor  
Beginn. Die reservierten Karten müssen spätestens 30 Mi-
nuten vor Spielbeginn abgeholt werden. 
 Text: Alois Fürstenberger

S r o
W na h  r i s  m  i ho

Samstag 25. Nov / 2. Dez / 9. Dez / 16. Dez / 23. Dez  ꞏ  20 Uhr
Sonntag 26. Nov / 3. Dez / 10. Dez / 17. Dez  ꞏ  16 Uhr

www.theatergruppe-kraiburg.de
Theater in der Remise Kraiburg

von Charles Dickens in der Bearbeitung von Martin Baltscheit
Regie: Diana Fürstenberger
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Zum ersten Mal seit der Gründung 
des Ensemble VOCABILE Kraiburg 
vor etwa 8 Jahren zogen sich die  
17 Sängerinnen und Sänger zusätz-
lich zu den wöchentlichen Proben 
Anfang Oktober zu einem Proben- 
wochenende zurück, um sich auf das 
kommende geistliche Kirchenkonzert 
intensiv vorzubereiten.Einen perfek-
ten Ort für diesen Zweck fand man im 
Johannes-Schlössl auf dem Mönchs-
berg in Salzburg. Von Samstag früh 
bis Sonntag Mittag wurde unter der 
Leitung von Dirigent Andreas Miecke 

an den Chorstücken gefeilt und ihnen 
der nötige Feinschliff verliehen. 
In den Pausen konnte man wunder-
bare Blicke auf die Altstadt der Salz-
ach-Metropole bei noch sommerli-
chen Temperaturen genießen und 
abends den Tag in gemütlicher Run-
de beschließen.
Das Konzert fand am 14. Oktober in 
der evangelischen Erlöserkirche in 
Mühldorf statt. Die dortige Kirchen-
gemeinde hatte das Ensemble einge-
laden. Unter dem Titel „Da Pacem 
Domine“ (Schaffe Frieden, Herr) wur-
den einer andächtig lauschenden 
Hörerschaft Chorstücke aus fünf 
Jahrhunderten präsentiert. Dank der 

guten Akustik und der idealen Platz-
verhältnisse konnte der Chor während 
des Konzertes öfter die Formation 
wechseln. So wurde – unterstützt von 
Lichteffekten – zusätzlich zum Hörge-
nuss auch noch etwas fürs Auge  
geboten. Werke von Schütz bis Rhein-
berger, von Tomkins bis Nystedt ka-
men zu Gehör und wurden am Ende 
mit einem großen Applaus vom zahl-
reich erschienenen Publikum be-
dacht.
Zwischen den Chorstücken spielten 
zwei junge Harfinistinnen (Antonia 
Kapsegger und Sophie Langwieder) 
Duette für ihre Instrumente, was für 
die Zuhörer eine willkommene Ab-
wechslung und Bereicherung und für 
die Sänger eine kleine Verschnauf-
pause brachte. Text/Fotos: Andreas Miecke

Ensemble VOCABILE Kraiburg – Probenwochenende 
in Salzburg und das dazugehörige Konzert in Mühldorf

Erlebniskauf für wachsende Ansprüche

Linsenbergweg 1
84559 Kraiburg
 0 86 38/78 90

  „Warum nicht kauf
en ...

     wo es wächst?“

Weihnachtsste
rne

aus eigener P
roduktion
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Neue Ausstellung
in der Gemeinde-
verwaltung
Im nächsten Wechsel bei der Aus-
stellung in der Gemeindeverwaltung 
am 26. Oktober 2023 kommen Aqua-
relle von Maria Zuck zur Ausstellung. 
Sie sind für die Monate November/
Dezember.

Frau Maria Zuck kommt aus Mühldorf 
und ist seit Beginn der Künstlergrup-
pe Kraiburg Mitglied. Sie malt aus-
schließlich Aquarelle.

 Text/Foto: Maria Zuck

Geselliger Spielenachmittag im Bischof Bernhard Haus
Bereits zum 8. Mal fand ein unterhaltsamer Spielenachmit-
tag im Bischof Bernhard Haus statt, organisiert von dem 
Pfarrgemeinderat Kraiburg in Zusammenarbeit mit dem 
Verein Kraiburger Frauen aktiv. 
Wir laden Alle Interessierte herzlich ein, teilzunehmen und 
gemeinsam eine gemütliche Zeit zu verbringen.
Eine Auswahl an Brettspielen und Kartenspielen sind vor-
bereitet, um den Nachmittag abwechslungsreich zu gestal-
ten. Gerne können auch eigene Spiele mitgebracht wer-
den. Egal ob Sie schon ein erfahrener Spieler sind oder 
einfach nur eine entspannte Zeit mit netten Menschen ver-
bringen möchten, hier sind Sie herzlich willkommen. 
Für Ihr leibliches Wohl wird ebenfalls gesorgt. Es erwarten 
Sie Kaffee, Tee, Erfrischungsgetränke und köstliche Ku-
chen. 
Die nächsten Termine sind: 8. November, 6. Dezember, 
3. Januar und jeweils der erste Mittwoch in Monat ab 
14:00 Uhr im Bischof Bernhardt Haus (Marktplatz 32). 
Bitte lassen Sie uns (bis 6.11 & 4.12.23) wissen, ob Sie 
teilnehmen wollen, damit wir ausreichend Plätze und Le-
ckereien für alle vorbereiten können. Anmeldungen nimmt 
gerne, Bernadette Langstein tel. 08638 73376 entgegen.

Wir freuen uns auf Ihre Gesellschaft und einen unterhaltsa-
men Nachmittag!
Ihr Pfarrgemeinderat Kraiburg & der Verein 
Kraiburger Frauen aktiv.  Text/Foto: Monika Oberbacher

www.langreiter.de

Mobilfunk-Inhouseversorgung - BOS Gebäudefunk - WLAN

Komm in unser Team (m/w/d):
- Bauleiter
- Funkplaner
- Elektriker
- Messtechniker
- Monteur

wir bilden aus

Seit über 20 Jahren sorgen
wir deutschlandweit für

Mobilfunkempfang in Gebäuden

Grünbacher Straße 3
84565 Oberneukirchen
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eine bayrische Bergalm, eine unschlagbar gute Truppe, 
viel musik und ausgelassene Stimmung
Der alljährliche kleine Herbst-Ausflug der Blaskapelle Kraiburg 
fand dieses Jahr am Kirta-Wochenende statt und führte die  
Musiker 
Innen 
wieder 

auf die Stoisser Alm 
auf dem Teisenberg.

Denn mitten in den stressigen Kon-
zertvorbereitungen stehen der Ge-
meinschaftssinn und die Freude am 
Musizieren weiter im Mittelpunkt. Aus 
diesem Grund wird schon seit vielen 
Jahren im Oktober eine kleine Berg-
tour unternommen. Es wurde die 
Aussicht genossen, munter aufg’spielt 
und ein gemütlicher Abend zusam-
men verbracht.

„Klimaneutraler Probenraum“ – ins-
tallation einer Photovoltaik-Anlage
Die Blaskapelle Kraiburg ist seit 2001 
im Probenraum an der Guttenburger 
Straße. Der Probenraum wurde in den 
Jahren 2020/21 neu und zeitgemäß 
gestaltet sowie energetisch saniert.
Durch diese Optimierung gelang es 
den Wärme-Energieverbrauch um ca. 
50% und den Stromverbrauch um 60% 
zu reduzieren. In einem nächsten 
Schritt soll mit Hilfe einer 10kWp Pho-
tovoltaik-Anlage ein „Klimaneutraler 
Probenraum“ erreicht werden.

Die Blaskapelle Kraiburg unterstützt 
damit auch die Marktgemeinde Krai-
burg bei der Forderung, die gemeinde-
eigenen Gebäude klimaneutral zu be-
treiben. Die Finanzierung dieser 
PV-Anlage übernimmt zu 100% die 
Blaskapelle Kraiburg. Auch die Erlöse, 
werden an die Blaskapelle Kraiburg 
fließen. Diese Erlöse sollen für die 
Nachwuchsarbeit und die Bläser- und 
Flötenklasse der Blaskapelle an der 
Grundschule in Kraiburg verwendet 
werden. Somit kommen die erwirt-
schafteten Erlöse wieder den Einwoh-
nern der Gemeinde Kraiburg zugute. 
Die Anlage wurde Anfang Oktober 
2023  montiert – vollständig in Eigen-
leistung durch qualifizierte Mitglieder 
der Blaskapelle Kraiburg! 

Blaskapelle Kraiburg
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Konzert der Blaskapelle Kraiburg – 
Am 18. november 2023 sind Sie alle recht herzlich eingeladen!

Natürlich findet auch die-
ses Jahr wieder ein Kon-
zert der Blaskapelle Krai-
burg statt. 
Hiermit sind Sie alle recht 
herzlich eingeladen am 
18. November 2023.
Um 20 Uhr beginnt das 
alljährliche Konzert der 
Blaskapelle Kraiburg im 
Bischof-Bernhard-Haus. 
Einlass ist ab 19 Uhr! 
Eintrittkarten können ger-
ne im Vorfeld wieder über 
die MusikerInnen der 
Blaskapelle direkt gekauft 
werden. Außerdem gibt es 
die Karten an der Abend-
kasse.
Die Besucher erwartet 
auch 2023 wieder ein ab-
wechslungsreiches Pro-

gramm von bayrischer und böhmischer Blasmusik bis hin zu modernen Arrangements.
Selbstverständlich stellt die Jugendkapelle bei dieser Gelegenheit wieder Ihr Können unter Beweis.
Wie jedes Jahr bietet die Blaskapelle für Ihr leibliches Wohl wieder Getränke und selbstgemachte belegte Brötchen und 
Kuchen an. Auf Ihren zahlreichen Besuch freut sich schon jetzt die Blaskapelle Kraiburg. Texte/Fotos: Bianca Sax

Wenn im Herbst oder Winter ein Igel entdeckt wird, ist er evtl. unterernährt. 
Durch eine Zufütterung kann solchen Igeln wirksam geholfen werden. Hier eig-
net sich eine Mischung aus trockenem Katzenfutter (ohne Zucker oder Getreide) 
und ungewürztem Rührei. Auch wird gekochtes Geflügel und angebratenes, un-
gewürztes Hackfleisch nicht verschmäht. Getreide, Nüsse, Obst, Gemüse und 
Essensreste sind nicht geeignet, da sie nicht verdaut werden können. Zum Trin-

Spätherbst - Wann brauchen Igel Hilfe? 
ken nur Wasser anbieten und keine 
Milch, da Igel Laktose nicht verdauen 
können. Um Wasser und Futter vor 
Haustieren und Vögeln zu schützen, 
eine Schachtel oder ein Obstkistchen 
mit einem Einschlupfloch darüber stel-
len. Futterreste vormittags entfernen. 
Aber was tun, wenn ein kleiner, ver-
letzter oder offensichtlich kranker Igel 
im Garten entdeckt wird? In diesem 
Fall kann fachkundiger Rat bei www.
pro-igel.de eingeholt  werden.  
Gesunde, gut genährte Igel brauchen 
nicht im Haus überwintert zu werden. 
Besser ist es, für das Wildtier ein frost-
sicheres Plätzchen im Garten für den 
Winterschlaf zu schaffen. Zum Beispiel 
können Blätter zu einem Haufen zu-
sammengerecht und mit Stöcken, 
Steinen und Totholz stabilisiert wer-
den, damit der Wind die Blätter nicht 
wieder davonträgt. Solche stabilisier-
ten Laubhaufen haben den Vorteil, 
dass der schlafende Igel gut mit Sau-
erstoff versorgt wird.  
 Text: Judith Harrison,
 Abbildung: BUND Naturschutz in Bayern e.V.
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Wie das eis nach Kraiburg kam.
Vor dem 2. Weltkrieg kannten die Kinder nur das Eis im Win-
ter oder im Frühjahr/Sommer das Eis der Brauereien für die 
Bierkeller.
Als 1955 die ersten Urlauber zur Sommerfrische nach  
Kraiburg kamen und Eis essen wollten, gab’s keines.
Im Haus Steinhauser am Bleicher 47a hatte sich ein Ehe-
paar einquartiert, dessen Familie in Ingolstadt ein Café mit 
Eisherstellung betrieben hat und wegen Erneuerung die al-
ten Maschinen aussortieren wollte. Der Vorschlag, diese zu 
übernehmen, fand Interesse bei Ludwig und Emilie Stein-
hauser, und so wurde die ganze schwere Gerätschaft nach 
entsprechender Instandsetzung und Reinigung nach Krai-
burg verfrachtet. Im Haus wurde ein großer Kellerraum vor-
bereitet und so konnte das Eismachen bald probiert wer-
den. Für den Verkauf hat sich die Lösung im Sturm-Haus 
am Marktplatz 3 gefunden. Zur Freude von Groß und Klein 
wurde der Kraiburger Marktplatz ein Treffpunkt zum Eis-
schlecken. Dieser Erfolg passte dem Sturm Sepp gar nicht. 
Er beauftragte den Polizisten Wintersteiger einzuschreiten 
und von Amts wegen das Eismachen zu verbieten. Doch 
damit kam er bei den Steinhausers nicht durch. Alle Aufla-
gen waren erfüllt, vorschriftsmäßige Sauberkeit war ge-
währleistet, nichts zu beanstanden. Daraufhin kündigte der 
Sturm Sepp 1959 den Mietvertrag. Was jetzt? Frau Stein-
hauser wusste immer einen Rat: gleich nebenan im Hardt-
Haus Marktplatz 2 war das Erdgeschoß nur als Lager für 
alte Materialien genutzt. So konnte nun ein größerer Raum 
angemietet werden. Viele fleißige Hände haben geholfen, 
daraus eine nette Eisdiele zu gestalten. Nun war auch Platz 
zum Sitzen (wie damals in Mode auf kleinen gestreiften Ho-
ckern an dreieckigen Tischchen) und hinten für mehr Ge-
rätschaft. Der Sturm Sepp machte jetzt sein eigenes Eis, 
aber das Hauptgeschäft blieb bei der Familie Steinhauser. 
An Wochentagen half zeitweise die fleißige Frau Moosham-
mer beim Verkauf. Sonntags waren die Töchter im Einsatz. 
Überhaupt hat die ganze Familie zusammengeholfen. Der 
Jüngste hat früh morgens die gute Milch von den Bauern 
am Berg (Nähe Keferberg) geholt, die Mama hat die Men-
gen vorbereitet und der Papa hat die Eismaschine bedient. 
In speziellen Behältern wurde das Eis mit dem „Eiswagerl“ 
zum Marktplatz transportiert. Das machten gerne und gut 
Kinder aus einer ärmeren Familie, es gab ja was dafür und 
Eis obendrein.
Damals kostete die Kugel noch 10 Pfennig. Es gab immer 
wieder abwechselnd Erdbeer-, Himbeer- und Aprikoseneis 
mit Früchten aus dem eigenen Garten, dazu Nuß-, Schoko- 
und Vanilleeis, und sonntags das ganz besondere Eier-
creme-Rahmeis mit echter Vanille! (Stammgast war die 
ehem. Lehrerin Frl. Dunker). Davon, genau wie vom Cassa-
taeis, kostete die Kugel aber 30 Pfg. Sonntags gab es auch 
Eiskaffee, Eisschokolade und Früchtebecher, aber nur in 
der Eisdiele, nicht zum Mitnehmen. Natürlich standen auch 
manchmal Kinder mit großen Augen, aber ohne Zehnerl vor 
dem Verkaufsfenster. Da gab‘s auch manchmal eine Kugel 
umsonst.

Verkauft wurde wochentags ab Nachmittag, sonntags ab 
10.00 Uhr. Deshalb mussten alle auch immer schon in die 
Frühmesse gehen, weil gleich nach dem Hauptgottesdienst 
schon vorbestelltes Eis in Schüsseln abgeholt wurde. Da 
hat‘s immer sakrisch pressiert, es sollte ja auch noch als Eis 
in Kolbing, St. Maxlo, auch in Englhausen und sonst wo an-
kommen.
Leider lässt sich heute nicht mehr genau bestimmen, wir 
lange die Eisdiele noch existiert hat. Sicher noch einige 
Jahre, bis zum Ende der 1960er Jahre. Die Jugend war 
dann ja außer Haus in der Ausbildung. Bekannt ist noch, 
dass Frau Steinhauser noch einige Zeit an besonders hei-
ßen Tagen im Kiosk vom Schwimmbad Eis verkauft hat. 
Manch einer wird sich vielleicht noch daran erinnern.
 Eva, Rita und Ludwig Steinhauser

eisdiele Sturm/Otte
Das Eis endete nicht nach der Steinhauser - Epoche,  son-
dern das Ehepaar Sturm führte ihre Eisdiele weiter. Norbert 
und Beate Otte, geb. Sturm, baute die Eisdiele aus und er-
weiterte die Eissorten. Ihre Tochter Elfriede übernahm es 
und der Kraiburger Marktplatz wird der Treffpunkt vieler Eis-
freunde aus Nah und Fern. In dieser Zeit versuchten viele 
Cafés und Bäckereien Eis herzustellen;
Beim Bäcker Peterhans gab es das beste Zitroneneis, nach 
der eigenen Erfindung Milch mit Zitronen zu vermischen. 
Der Bäcker Hartl verkaufte nur 2 Sorten, es sollte aber das 
beste Eis gewesen sein. Unseren Cafés machten nicht lan-
ge ihre eigene Eissorten und verkauften nur noch Fabrikeis.
 Text/Fotos: Franz Genzinger, Archivpfleger

Altes aus dem Marktarchiv
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Wichtige Rufnummern:
notruf
Polizei .........................................................................110
Feuerwehr ..................................................................112
Rettungsdienst............................................................112
ärztl. Bereitschaftsdienst Klinik Mühldorf ..............116 117
Kreisklinik Mühldorf .......................................08631 613-0
Giftnotrufzentrale .............................................089 19240

Apotheke
Apotheke am Inn, Inh. Judith Angstwurm e. K.
Max-Schwaiger-Strasse 8 ..........................08638 719685

Allgemeinärzte
Julia Biebl, Marktplatz 29 ...............................08638 7643
Cesur Eroglu, Max-Schwaiger-Strasse 6 ........08638 7720
Dr. Thomas Müller, Guttenburgerstr. 34 .......08638 73535

Tiermedizin
Thomas Drechsel, Schweppermannring 7 ......08638 7722
Dr. Peter Mittermeier, Bischof-Bernhard-Str. 15 ......886722

seelsorgliche notfälle
z.B. Krankensalbung und Sterbefälle ........08638 9848197

Öffnungszeiten:
Rathaus Kraiburg
Montag bis Freitag ............................... 8.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag........................................ 14.00 bis 18.00 Uhr
Telefon  .......................................................08638 9838-0
Email ........................................poststelle@vg-kraiburg.de

Wertstoffhof Kraiburg – 01.03. bis 30.11.2023
Mittwoch ........................................... 16.30 bis 19.00 Uhr
Freitag ............................................... 16.00 bis 18.00 Uhr
Samstag ............................................ 10.00 bis 12.00 Uhr

Heimatmuseum Kraiburg
Vereinbarung Sonderführungen unter Tel. 08638 88 76 52

Sperrmüllabholung
Als Auftrag dient der Sperrmüllscheck. Dieser ist in den 
Gemeindeverwaltungen und an der Kreiskasse des Land-
ratsamtes Mühldorf a. Inn zum Betrag von 15 € erhältlich.
Der Sperrmüllscheck muss bis zum Annahmeschluss 
im Landratsamt, Färberstraße 1 eingegangen sein. 
Abholung:  Annahmeschluss:
22./ 23./ 24. November ............................... 03. November
13./ 14/. 15. Dezember ............................... 24. November

Es besteht die Möglichkeit, sich online auf der Homepage 
des Landratsamt Mühldorfs/Abfallwirtschaft für die Sperr-
mülltour anzumelden. Der Verkauf der Sperrmüllschecks 
im Rathaus nach telefonischer Anmeldung, bleibt bestehen.

Alles sicher regeln – mit 
einer Immobilien-Rente
Die aktuelle Krise zeigt, wie wichtig eine Immobilie ist. 
Nutzen Sie die finanziellen Möglichkeiten, die Ihnen Ihr
Eigenheim bietet.

  Monatliche 
 Zusatzrente

  Auch in 
 Kombination mit 
Einmalzahlung

  Im eigenen 
 Zuhause  bleiben
 Lebenslang 
und  notariell 
 abgesichert

WIR SIND AUCH JETZT FÜR SIE DA!WIR SIND AUCH JETZT FÜR SIE DA!

Bekannt 
aus der  TV-

Werbung

Ursula Müller
Zellnerstraße 4, 84559 Kraiburg
Tel. 08638 – 9600620, Mobil 0162 – 93 30 563
um-immobilien@web.de
www.um-immobilien.net

Offizieller Kooperations partner der 

Informieren Sie sich über eine Immobilien-Rente. 
Vereinbaren Sie jetzt Ihren 
persönlichen Telefontermin: 08638–9600620

20200603_UM_92x150.indd   1 03.06.20   15:20

Inh. Mario Italia

Sanitär u.
Gasinstallation

Heizungssanierung

Beratung u. Planung
Bädersanierung

Solaranlagen

Erneuerbare 
Energiequellen

Ihr Ansprechpartner für fachkompetente Arbeit

2017/18 Meisterschule München Ost
 zum Installateur und Heizungsbauer
2018 Gründung von Mario‘s Meisterbetrieb
Sept. 2020 Selbstständigkeit in Vollzeit
 für Sie da – in und um Kraiburg –

Ihr Ansprechpartner für fachkompetente Arbeit
– Sanitär und Gasinstallation – Heizungssanierung 
– Solaranlagen – Bädersanierung
– Erneuerbare Energiequellen – Beratung und Planung

0151/61204193
84559 Kraiburg | Bruckhäuslnstr. 24 | marios-meisterbetrieb@gmx.de

Inhaber:
Mario Italia



Ausstellung
Küche / Haustür / Einzelmöbel
Materialneuheiten

Reparatur
Service 
(Möbel, Fenster, Türen, uvm.)

KreativECKE
für Kinder und
Junggebliebene

GeschenkeECKE
Brotzeitbretter und
Untersetzer, individuell 
für Sie und Ihre Lieben
(Spendenerlös für die Aktion Sternstunden 
und den Kinderschutzbund)

FühlECKE
Spürsinn testen
(verschiedene Hölzer, Oberflächen und Werkstoffe)

Unsere 
Hände 

erschaffen,

Alle Hände voll zu tun!

was Ihre 
Hände 
begeistert.

Einladung 
zum

Tag des Schreiners
am 11. und 12. November jeweils von 11:00 bis 17:00 Uhr


